
TRANSMISSIONSMEDITATION ZU DEN 

VOLLMONDEN IN WIEN - 2012 
 

In den Tagen rund um Vollmond herrschen für alle Formen der Meditation sehr günstige 
Voraussetzungen. Zu dieser Zeit scheint sich ein „Tor zu öffnen“, durch das die Energien 
leichter als sonst fließen können, wir sind für sie empfänglicher. Jeweils um den Vollmond 
werden öffentlich zugängliche Transmissionsmeditationen abgehalten, zu denen wir Sie 
herzlich einladen.  

WIEN: 1090 WIEN, Liechtensteinstraße 39  
Seminarzentrum Liechtensteinstraße - Raum 2 
Info & Voranmeldung (nur bei erstmaliger 
Teilnahme erforderlich): 0699 / 1 999 0 888 

Beginn der Meditation ist um 18.30 Uhr. Zuvor wird – wenn sich jemand dazu anmeldet - um 
18.00 Uhr eine Einführung über Transmissionsmeditation abgehalten. Diese Einführung ist 
erforderlich und obligatorisch für jene, die zum ersten Mal diese Meditation machen möchten. 
Die Meditationsdauer liegt vollkommen im persönlichen Ermessen (jede/-r meditiert solange 
er/sie möchte, man kann jederzeit den Raum verlassen). Erfahrungsgemäß endet die 
Transmission zwischen 20:30 und 21 Uhr.  

Transmissionsmeditationen zu den Vollmonden (Vollmondtag plus/minus 3 Tage) werden 
werden auch in Graz, Salzburg und Bregenz abgehalten. 

 
 

(Stand: Dezember 2011) 
 
 
 

*)        Zu  den drei Vollmond-Festen im Frühling 
(Ostern, Wesak, Christus-Fest) finden am darauf 

folgenden Samstag 10-Stunden-Meditationen  
von  9 bis 19 Uhr statt.  

Jeder meditiert solange er mag. 
 

Wer mitmachen möchte, sollte sich spätestens eine 
Woche vor dem Termin telefonisch anmelden: 

0699 / 1 999 0 888. 
 

Transmissions-
Meditation, 18.30 Uhr 

Vollmondtag 

Fr.  06.01.2012 (09.01.) 

Fr.  10.02.2012 (07.02.) 

Fr.  09.03.2012 (08.03.) 

Fr.  06.04.2012 *) (06.04.) 

Fr.  04.05.2012 *) (06.05.) 

Fr.  01.06.2012 *) (04.06.) 

Fr.  06.07.2012  (03.07.) 

Fr.  03.08.2012 (02.08.) 

Fr.  31.08.2012 (31.08.) 

Fr.  28.09.2012  (30.09.) 

Fr.  26.10.2012 (29.10.) 

Fr.  30.11.2012  (28.11.) 

Fr.  28.12.2012  (28.12.) 

Fr.  25.01.2013 (27.01.) 



TRANSMISSIONSMEDITATION 

Eine Meditation für das neue Zeitalter 

 
LEBEN & 

ENERGIE 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ALS GRUPPE 

 
 
 
 
 
 
 

DIENST & 

WACHSTUM 
 

Im Universum ist alles Energie. Energie, die mit unterschiedlichen Frequenzen 
vibriert und die hinter allem Sichtbaren und Unsichtbaren wirkt. Ständig sind 
Energien im Fluss, von den höchsten kosmischen Quellen bis zu tagtäglichen 
irdischen Vorgängen. Und ständig werden Energien - nach uns unverständlichen 
Gesetzen - auf intelligente Weise gelenkt und verteilt. 
 
In der Transmissionsmeditation geschieht dies (unser Leben auf der Erde 
betreffend) durch die Zusammenarbeit mit den „Hütern der Energien“, den Meistern 
der Weisheit*). Während der Meditation leiten sie die geistigen Kräfte präzise 
durch die Energiezentren (Chakren) der Meditierenden. Auf diese Weise werden 
hohe Energien auf wissenschaftliche Weise „heruntertransformiert“ und dadurch für 
das Leben auf der Erde nutzbar gemacht. Die Teilnehmer lenken die Energien nicht 
selbst, sie stehen nur für deren Übermittlung zur Verfügung. Es werden auch keine 
Botschaften empfangen.  
 
Transmissionsmeditation ist eine einfache, aber höchst wirkungsvolle Gruppen-
meditation, die von einzelnen allein gar nicht durchgeführt werden kann (Minimum: 
3 Personen). Sie vereint Karma-Yoga, den Weg des Dienens und Laya-Yoga, den 
Weg der Energien. Die meditierende Gruppe dient buchstäblich als „Zwischen-
station“ für die hohen geistigen Energien, die auf diese Weise die Menschheit 
erreichen können. In Zusammenarbeit mit den Meistern wird so zum allgemeinen 
Nutzen ein leicht verfügbares Energie-Reservoir geschaffen. 
 
Transmissionsmeditation ist Dienst. Da man diese hohen Energien aber nicht 
übertragen kann, ohne auch selbst stimuliert zu werden, ist sie gleichzeitig auch ein 
dynamisches Mittel für persönliches Wachstum. Viele entdecken nach einigen 
Monaten regelmäßiger Transmissionsmeditation sanfte, jedoch tiefgreifende 
Veränderungen an sich selbst. Es fällt leichter, Liebe zu empfinden und 
weiterzugeben, das Denken wird angeregt und kreativer, manche erfahren während 
der Transmission auch eine spontane Heilung. 
 
Transmissionsmeditation ist eine sichere, wissenschaftliche und an keine 
Konfession gebundene Tätigkeit. Sie ist grundsätzlich kostenlos und prinzipiell für 
jeden offen.  

 
 LITERATUR: 
 
 Benjamin Creme: Transmission – eine Meditation für das neue Zeitalter 
 Creme, der gemeinsam mit seinem Meister als „Urheber“ der Transmissionsmedi- 
 tation anzusehen ist, schreibt ausführlich über die umfassende Wissenschaft der 
 Energie-Übermittlung. Weitere Themen: die Große Invokation, Verbindung  
 Seele-Gehirn, Gefahren bei der Meditation, Gebrauch der Seelenenergie  
 zum Dienst, Medialität und höhere Telepathie. 
 Deutsche Ausgabe: 74 Seiten, ISBN 3-9800997-7-6. 

 
*) Die „Meister der Weisheit“ sind uns auf der langen Evolutionsreise durch alle Aspekte der menschlichen 
Erfahrung vorangegangen (sie sind Meister „Ihrer Selbst“). Als die älteren Brüder der Menschheit begleiten 
sie die Entwicklung unserer Welt und unseres Bewusstseins auf vollkommene Weise. 


